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\ DER UNFREIWILLIGE HUMOR
KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

©eneral §tgtno SCRovinigo rourbe im Seb=
tember 1940 jum Sßräfibenten oon ^nraguato. ge»
roäfjlt. Sm 14. Januar biefeë ^abreS tourbe ge«
meEbet, bnfj ein Slufftanb ausgebrochen fei, um
fein SRegime ju ftürjen. 6r tjatte bamate ba$
Äommanbo über bie 3lrmee unb TOarie an fid?
geriffen unb einen 30täqigen Sfuën'arjme»
Huftanb profiamiert. 3)ie »hiT»« orw:--"

Wahrscheinlich: Marie, die Regimentstochter!

noror nun- <Ws wim&qcin 'onrogen licnen.
Dation i&CTfycnifltï gtoirj) bas erfre âJiabrigal

ÜmcI 'ftfjöiicr ^liiaiitorn" t>on 3o>t). ö. 'Sd)mn,
einem -ber ibcbentcabcn S&tg&ngcx îkdjê ibm
^¦c-i fttantoTiffrat. Wk ein (oft&areS ©eroefbe
mirfrV friede? fltcfymimmctc Étobriiîal, ou§ .bem

Ein plumper Anschlußversuch des Kantons Sachsen!

Lokales
Liebenswürdige Strickmode. Der Strickreudig-

keit sind keine Grenzen mehr gesetzt. Weder man-
gel? es an schönen Woll- und Baumwollgarnen,
noch an Anregungen für praktische und itiniH«»><

Achtung, Ansteckungsgefahr!!

Der Hinterraum des kleine Delikatessengeschäftes
«Witwe Denzler» diente zur Hälfte geschäftlichen

Zwecken und bildete zur andern Hälfte Wohnstube.
Ein behagHcher Lehrstuhl lud die Witwe in der
flauen Tageszeit zu einem Nickerchen ein, aber das
Telephon an der Wand und ein kleiner, eingebauter

»- Var.
Sonst findet das Nickerchen meistens bei denen

statt, die zu Füßen des Lehrstuhls sitzen!

um einem ocniage naen Moskau versetzt. Die Stadt
prangte im Schmuck der Nationalflagge »nd der
roten Fahnen; von den Fenstern hingen Teppiche
herab und überall erblickte man die Bilder des
Marschalls und Stalins und die Kmhleme des
Kommunismus, Sichel und Hammel. Ein ähnliches Bild
der proletanscnen iMnneit Doten der >Dan Pobeda«,
der Tae des Sieges, und der Tag der Befreiung

Honni soit qui mal y pense!

Excelsior
Der Pfarrer von Kirchfeld
Ütit Gitarre und Lasso ~

So lockt oder fängt er seine Schäflein!

Vollkaufmann, 88 Jahre alt (eidg Beamter).
gross, schlank, .sportliebend (Selb'stinserent).
wünscht

BEKANNTSCHAFT
mit flotter Geschäftstochter, Zuschriften gefl
mit Bild unter Chiffre L 1486-1 an Publicitas
Bern Diskretion zugesichert und verlangt.
Vermittler und Unseriöses wandert in den
Papierkorb.

Der muß einen großen Papierkorb haben!

^^uRHj^MABITEBVgpi,,..,^

?>VINDEX«

Zu verkaufen:
Ein fettes 2106

Ueöergitzi
Nun hat der Nietzsche auch

schon bei den Gitzi seine
Wirkung getan!

gtt permteten
ein guber

Für Mittagsschläfchen!

1 ®emùlbe'i>em.;.
©röfee cd. 40 80

1 'Safe aus Äünftlerbanb
(èeelanbfdjaft) 1500.-

1 Selbftecher
pergränert 160.sehnfad)

III hnnfim nofn**
Ein Feldstecher für den Riesen

Goliath!

Umständehalber billig
in ente Hanno
abzugeben

2 D.Schäferhunde
reinrassig (Rüde mA
Kudin schwarz, 16
'.Monate n t
Offert. Chi"-- " '

Kater Katerin
Stier Stierin
Eber Eberin
Hahn Hähnin

77431 ffüt t unb 2. SRäiä

moto
mit Äoffer« unb 6fitt5aer
ju mieten geUidjt von leiio»
fem Slutofafjter mit long'
jähriger Srfaljtung. tftoiço»
Setfittieruna.

Da sind wahrscheinlich
die Gascogner Cadetten
versichert!

Brüssel, 20. Okt. United Press. Der frühere
Außenminister Anthony Eden trat in einer
Pressekonferenz, die er bei seinem Aufenthalt
in Brüssel abhielt, entschieden für einen engeren

Zusammenschoß Westeuropas
ein.

Es scheint mir schon zusammengeschossen genug!

keinen Beanstandungen Anlaß. Der
Rechnungsabschluß des Politischen
Gemeindegutes zeigt dank vermehrter
Steuereinnahmen und verschiedener
Einsparungen ein sehr dunstiges Bild. Der
Gutsverwalter wirr! mU der Änsarheitunp- de^

Nebelspalter her!

9tom, 5. Stpril. og. (SReuter) 3m 5Proueu
gegen bie SRöriber. fces italienifcrjen Sojtali=
ftenführers ïïRaitteotti fällte bus ®erid>f fein
Urteil. Die Slnrjehlagfen mürben ju je 30
flöhten (Scftänbnis oerurteilt. roas bie rjödjifte
aefeRlid)? Strafe bilbet.

Schnorrepf ludderü!

Bes und Fräulein Karima el Said ergriffen
das Wort, und während einiger Minuten hatte.
der Präsident, Pandit Nehru, alle Hände voll,

Immerhin besser als die Hosen!!!

2üd)tigem, felbftifnbigem 2031

roirb gute 6teüe geboten ou[ ffeleuAtungshörper.

Hoffentlich wird ihm da nicht zu warm!!

Sn lefcter 3cit firb in nglonb §röf>ere SSeffänl»
anhl^mifrtfdiet 2-iteratur. bie in Sdjaveiien inrt mgliidytiftiftfte

» «ort

^"^SENODERWUNDSMBt'
flawa schweizer Verbandstoff und Wattefabriken AG flawil GEROBA" Aktiengesellschaft G. Roth, Basel

opradïe «ebrudt roirb, einfletrofren. Die Schriften t»eT=

So ist's recht, Kampf dem Mist!

Liebe Hausfrau!

Bitte gebt uns mit dem Küchenabfall

auch die Knochen mit, da wir Sie noch

dringend benötigen für Seife, Dünger,
Leim etc. Besten Dank.

Mit freundlichem Gruss 1

A iz Der Säulimann.

En freche Chaib, der Säulimann!

ro A ST£ D *
AMERICAN l

Zt^z^rVeA

26


	Der unfreiwillige Humor kommt gerne in Gazetten vor

